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Eine ff über Alucard und Seras

Von Merise

Kapitel 4: Ein neuer Versuch

Die Sonne ging unter und im Keller wachte Alucard gerade auf. ,So was mach ich denn
jetzt.' Er stieg aus seinen Sarg. Da viel ihm wieder das von den letzten Abenden ein
und sein Entschluss. Nach dem Frühstück (wenn man es so nennen kann) ging er los
zum Zimmer von Seras. Als er vor der Tür angekommen war hielt er jedoch inne. ,Was
mach ich hier eigentlich? Sie wird mir nicht zu hören.' Doch er klopfte trotzdem.
Allerdings wartete er keine Antwort ab. "Seras ich wollte mit dir...." Ihm stockte der
Atem (wenn er überhaupt atmet). Seras stand vor ihrem Bett und zwar nur in
Unterwäsche. Seras schaute ihren Meister mit hoch roten Kopf an. "RAUS HIER!
VERSCHWINDE!" Alucard knallte zuvort die Tür wieder zu. ,Oh Vampir! Ich hätte ne
Antwort abwarten sollen.' Er bemerkte nicht mal das sich Walter von hinten genährt
hat. "Was haben sie denn? Sie sind ja ganz rot?" "Hä? Was? Oh! Es ist nichts." Darauf
hin ging Alucard wieder in sein Zimmer.

,Was war hier bloß los?' Er klopfte an die Tür. "ICH HAB GESAGT IHR SOLT
VERSCHWINDEN; MASTER!" "Ich bin nicht euer Master. Ich bin es Walter." "Oh!
Entschuldigung einen Moment." "Schon in Ordnung. Ich wollte ihnen nur sagen das ein
neuer Auftrag für sie wartet. Lady Integra wird sie in ihrem Büro einweisen." Darauf
hin ging er wieder.

Wenige Minuten später kommt Seras in Integras Büro und verbeugt sich. "Gut da bist
du ja dann fehlt ja nur noch... ALUCARD!" Nur Bruchteile einer Sekunde später tauchte
er neben Seras auf und verbeugte sich. "Gut ihr beiden werdet zusammen diesen
Auftrag übernehmen." Seras schien wie erstart als sie das hörte. ,Das kann und darf
nicht sein.' Sie war so beschäftigt mit diesen Gedanken das sie nicht mal die
Ausführungen Integras über denn Auftrag mitbekam. "So na dann viel Erfolg mit den
Freak." Alucard verbeugte sich und trete sich zum gehen. Seras blieb, wie angewurzelt
stehen. "Fräulein Polizistin kommt ihr?" "...." Erst jetzt bemerkt Seras das sie immer
noch dort stand. Verlegen trete sie sich um und ging zur Tür hinaus die Alucard für sie
auf hielt.

Die beiden Redeteten nicht mit einender nicht mal als sie am Einsatzort die Freaks
töteten. Erst als sie wieder auf denn Anwesen waren brauch Alucard das schweigen.
"Tut mir leid!" "...." "Wegen vorhin. Ich wollte nur das du mir wegen des Gesprächs von
vorgestern zuhörst und da hab ich nicht auf deine Antwort warten wollen." "........."
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Seras war wieder rot geworden. "Na gut, du willst nicht darüber reden. Können wir
dann über das reden weshalb ich überhaupt zu dir gekommen bin?" "......" "Na gut.
Dann hör mir wenigstens zu wenn du schon nicht mit mir redest." Seras blieb stehen
auf den weg zur Eingangstür. ".....In Ordnung. Ich werde dir zuhören. Aber ich werde
dir nicht versprechen das ich dir verzeihe."
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